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Protokoll Versammlung der Abteilung Hockey am 25.09.2019 
im Gymnastikraum des Sportparks Tresenwald 

 
Auf der Abteilungsversammlung der Abteilung Hockey des SV Tresenwald e.V. Machern am 25.09.2019 
wurde über die zukünftige Ausrichtung unserer Hockeyabteilung diskutiert. Dabei waren 42 
stimmberechtigte Abteilungsmitglieder bzw. deren gesetzliche Vertreter (bei Jugendlichen unter 16 Jahren) 
anwesend. 
 
Zu Beginn berichtete Abteilungsleiter Henry Knop ausführlich über die mittlerweile 15-jährige, sehr 
erfolgreiche Entwicklung der Abteilung Hockey. 
 
Anschließend berichtete Henry Knop über die finanzielle Situation der Abteilung Hockey. Dabei wurden 
Einnahmen und Ausgaben erläutert und auch anschaulich dargestellt, welche erforderlichen Maßnahmen und 
Investitionen wie viel Geld kosten. 
 
Nach einer kurzen Erläuterung der momentanen Beitragssatzung des SV Tresenwald, insbesondere der 
Unterteilung in Grundbetrag und Abteilungsbetrag, wurde zunächst die Beitragshöhe mit anderen Leipziger 
Vereinen verglichen. 
 
Danach unterbreitete die Abteilungsleitung ihren Entwurf einer Beitragserhöhung. Danach soll sich der 
Abteilungsbeitrag für alle Mitglieder von 72,00 € auf 174,00 € pro Jahr erhöhen. Das entspricht zusammen 
mit dem Grundbeitrag einem Jahresbeitrag von 240,00 € für Kinder (20,00 € pro Monat) sowie 294,00 € für 
Erwachsene (24,50 € pro Monat). 
 

 Grundbeitrag Abt.beitrag Gesamt Pro Monat 
Kinder 66,00 € 174,00 € 240,00 € 20,00 €

alt 66,00 € 72,00 € 138,00 € 11,50 €
Erwachsene 120,00 € 174,00 € 294,00 € 24,50 €

alt 120,00 € 72,00 € 192,00 € 16,00 €
 
An dieser Stelle wurde durch Daniel Hanschmann ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es oberstes Ziel der 
Abteilung Hockey ist, auch weiterhin allen interessierten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, 
unabhängig vom verfügbaren Einkommen, das Hockeyspielen beim SV Tresenwald zu ermöglichen. Da die 
Höhe des Abteilungsbeitrages durch die Abteilung selbst festgesetzt wird, ist es jederzeit einfach und 
unbürokratisch möglich, bei entsprechend formlosem Antrag den Abteilungsbeitrag einzelner Mitglieder 
abzusenken. Ansprechpartner für diese formlosen Anträge wird Natalie Hanschmann sein. 
 
Desweiteren wird es auch Ermäßigungen für Familien, bei denen 2 oder mehr Kinder beim SV Tresenwald 
Hockey spielen, geben. Näheres dazu weiter unten. 
 
Im folgenden erläuterte Henry Knop, wie sich die Hockeyabteilung neu ausrichten will und wie die 
Mehreinnahmen verwendet werden sollen: 

- Spielfähige Mannschaften in allen Altersklassen – dazu größere oder mehr Trainingsgruppen in den 
unteren Altersklassen 

- Möglichst 2 Trainingstage für alle Kinder und Jugendliche 
- Gewinnung neuer Trainer bzw. Übungsleiter 
- Höhere Aufwandsentschädigung für Übungsleiter (momentan 20,00 EUR pro Monat) 
- Aufwandsentschädigung für Schiedsrichter 
- Evtl. Trainer in Teilzeitbeschäftigung 
- Anmietung externer Hallenzeiten (Abtnaundorf, …) 
- Materialien für Schul- und Kindergartensport 
- Zusätzliche Torwartausrüstungen (da mehr Teams) 



- Aus- und Weiterbildung der Übungsleiter und Schiedsrichter 
- Qualifikation für weiterführende Meisterschaften (ostdeutsche Meisterschaft) 
- Evtl. erhöhte Betriebskosten, z.B. für Bewässerung Kunstrasen 
- Neue Trainingsmaterialien für Qualitätsverbesserung des Trainingsbetriebs 
- Eventuell Anschaffung eines Kleinbusses für Fahrten zum Training oder Punktspielen  
- Aufbau einer Herren- und Damenmannschaft (Ausrüstung, Reisekosten, Trainingslager usw.) 

 
In der anschließenden Diskussion konnten Fragen der Versammlungsteilnehmer, wie z.B. nach erfolgter 
Überschlagskalkulation der geplanten Mehreinnahmen, Wege zur Gewinnung neuer Trainer usw. fundiert, 
detailliert und umfassend beantwortet werden. 
 
Von einem Teilnehmer kam anschließend der Einwand, dass man, bevor man über die geplante 
Beitragserhöhung abstimmt, die Ergebnisse der Diskussion den nicht anwesenden Mitgliedern bzw. deren 
Eltern mitteilt, damit die sich auch dazu äußern können. Ein anderer Teilnehmer verwies aber darauf, dass 
die Abteilungsversammlung ordnungsgemäß einberufen wurde, die Tagesordnung allen bekannt war und die 
Abteilungsversammlung damit beschlussfähig ist. Andere Teilnehmer argumentierten, dass eine Diskussion 
nur anhand der nackten Zahlen und Tatsachen für die nicht Anwesenden nicht möglich ist, da vor allem die 
gut durchdachte Argumentation der anwesenden Trainer und der Abteilungsleitung in der Versammlung zu 
einer persönlichen Meinungsbildung geführt hat. 
 
Henry Knop ließ deshalb im Anschluss an die Diskussion zuerst abstimmen, ob die anwesenden Teilnehmer 
bereits in dieser Versammlung über die Beitragserhöhung abstimmen sollen. Von den anwesenden 42 
Mitgliedern bzw. Eltern von Mitgliedern, die noch keine 16 Jahre alt sind, stimmten 36 für eine sofortige 
Abstimmung bei 4 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen. 
 
Bei der anschließenden Abstimmung zur Beitragserhöhung ab 01.01.2020 stimmten 38 Teilnehmer für den 
Vorschlag der Abteilungsleitung, es gab 2 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen. Damit wurde der Vorschlag 
der Abteilungsleitung zur Beitragserhöhung (s.o.) entsprechend Vereinssatzung angenommen. 
 
Die Abteilungsleitung wird dem Vereinsvorstand zeitnah die neuen Abteilungsbeiträge zur Genehmigung 
entsprechend Vereinssatzung vorschlagen. 
 
Unmittelbar nach der Beschlussfassung wurden die Abteilungsleiter und die Trainer durch einige Teilnehmer 
gebeten bzw. aufgefordert, dafür zu sorgen, dass jede Mannschaft mit einem gut ausgestatteten 1.Hilfe-
Koffer ausgestattet wird. Die Abteilungsleitung wird dem umgehend nachkommen. 
 
Abschließend wurde die Abteilungsleitung noch gebeten, im Rahmen des bereits oben erwähnten 
Ermessensspielraumes eine Lösung für Familien mit mehr als 2 Kindern, die Mitglied der Hockeyabteilung 
sind, zu finden. Nach Beitragsordnung des Vereins werden das 2. oder weitere Kindern nur dann von der 
Beitragszahlung befreit, wenn mindestens 1 Erziehungsberechtigter Beitrag zahlendes Vereinsmitglied ist. 
Familien mit 2 Kindern in der Hockeyabteilung, bei denen kein Erziehungsberechtigter beitragszahlendes 
Vereinsmitglied ist, trifft die Beitragserhöhung deshalb härter. 
 
In einer kurzfristig einberufenen Versammlung der Abteilungsleitung am 27.09.2019 wurde deshalb 
beschlossen, dass das 2. Beitragszahlende Kind einer Familie nur den Grundbeitrag, aber keinen 
Abteilungsbeitrag bezahlt.  
 
 
 

 
Natalie Hanschmann Henry Knop 
Versammlungsleiter Abteilungsleiter 


